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Saubere Straßen maßgebend für das Stadtbild

Erst vor kurzem , konnte die Leistung der Wiener Füilabfuhr

hervor gehoben werden , die durch einen besonderen Einsatz ihrer

Gefolgschaft binnen wenigen Wochen große angesammelte MilImengen

beseitigte 0
Ähnliche Leistungen haben auch die Männer von der Wiener

Straßenreinigung zu vollbringen , die für die Sauberkeit der Stra¬

ßen und Plätze unserer Stadt verantwortlich sind * Ist diese Ar¬

beit schon Im Frieden umfangreich , so

wärtiff verminderten Personalstand von

erfordert sie bei dem gegen-

jedem einzelnen der hier

arbeitenden Gef olgsehaf tsriitglieöer die Erledigung eines ausge¬
dehnten Arbeitspensums 0

Nun könnten alle Volksgenossen unserer Stadt wesentlich bei¬

tragen , diesen Männern die Arbeit zu erleichtern , wenn sie Papier¬
abfälle , Fahrscheine , Zündholz - und Zigarettenschachteln nicht

achtlos fortwerfen würden , wie man das leider so oft beobachten
kann , sondern dazu die zahllosen Abfallkörbe benützten , die über¬
all in den Straßen , auf Plätzen und in den Grünanlagen angebracht
sind « Jeder , der In dieser Weise auf die Sauberkeit unserer
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slraßen hal t $ die ja für das Bild der Stadt maßgebend sindg tragt
damit zum Ansehen Wiens bei»

oooOooo

Die Straßenbahnunfalle im Mars

V
' ° n denen , die den Sprung auf die Straßenbahn oder von ihr

herunter wagten , sind im Monat März nach der Mitteilung der Sta¬
tistik wieder 98 auf der Unfallstation gelandet

'
Es ist nachge~

rade schon unverständlich , daß es trotz der skldigen Ermahnungen
immer noch Unentwegte gibt , die lieber ihre geraden Glieder aufs
Spiel setzen , als die paar Einuten auf den nächsten Straßenbahn-
zug zu warten»

OOOÖÖOO

Goldene Hochzeit

Am 30 . harz feierte das Wiener Ehepaar Sichard und Katharina
Richter , 14 . , Penzinger Straße 150 - 166 , Stiege 2/5 das Pest der
goldenen Hochzeit . Im Auftrag des Bürgermeisters Ph . ü . Juhg über
brachte Stadtoberinspelrtor Welei dem Jubelpaar - ine Erinnerungsur
künde und eine Ehrengabe«

oooOooo

Einzahxunga - uhd Abfuhrtewnin e der Wiener städtischen Steuern

und Abgaben im April 1941

Tags Abgabe s.

lt ! o Ge tränke Steuer i

V e rgnü gungsSteuer

Eem Ab gab e pfl i cht i ge n ob 1 :i ege
_ _ __ de

,
H an d 1 img ?

Einzahlung der Steuer ftir die irMo .ua c Marz abgegebenen Steuer - -
Pflichtigen Getränke
Einzahlung der Steuer für die Ze7orn 16c bis 31 * März für Betrieb

Ye ranstaltu r n
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Tags Abgabe s

1 5 « Heichsgrundsteue r i

1 . - 31 .

Dem Abgabepflichtigen obliegen*
_ _ __ de Handlun gs_

Bürgersteuers

Lohnsummensteuer 2
Kan alräumungsg e bühren
0 o1oniagebührs

Al a HeichsgrundSteuer ( Er starrungs-
betrag ) ist bei Grundstücken ( Lie¬
genschaften ) , je 1/12 der bisher zu
leistenden Jahres .st euer an Mietauf-
wandSteuer , Hausgrosehenabgabe , Sin 3
groschensteuer «. Bodenwertabgabe von
verbauten Liegenschafteu ? Bodenwert
ab gab e v on u nv e r b aut e n 0 rund f 1ä c he n v
j. 1ietzinssteuer , Are als teu er s Haus --
klassensteuer , Grundsteuer ( soweit
nicht der Grundbesitz laut Linheitn
Wertbescheid dem land - und forst¬
wirtschaftlichen Vermögen zugereeh - •
net worden ist ) , ein z 11z ahlen
Abfuhr der von den Arbeitgebern im '
Eonaf Harz entsprechend den Eintra¬
gungen auf den Lohnsteuerkarten 19 ^-1
von ihren Arbeitnehmern einbehalte
nen Bürgersteuerteilbeträge
Einzahlung für den Monat März

• Einzahlung für den . Monat März
Einzahlung der Monatsrate April der
J ahre sgebühr

25 . Ve rgnügungsst euers

P eu e rwehrb eit rag 1

Einzahlung der Steuer für die Seit
vom lo bis 15 0 April für Betriebe

_mt wi ederkehrenclon Verangt a! tun ge n
Abfuhr der im Monat März fällig ne
word enen Be träge

000O000

An die Schriftleitungen Nicht zu vcreffe nt1ichen

Lei vorstehende Steuerkalender dient in erster Linie zur Infor
mation der Schriftleitungen -and zur etwaigen redaktionellen Verwer¬
tung . Sine gebührenpflichtige Verlautbarung kommt nicht in Bel rach-

000O000
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